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Redaktion Gemeindeseiten:
Sandra Marti, 032 654 10 22, sandra.marti@greberef.ch

Glasfenster von max Brunner (1910-2007)
«taube» in der Zwinglikirche und
«Brot des Lebens» in der markuskirche

BeFReieRin   FRaU
ZeitenWendende

In Erinnerung an Dorothee Sölle. Eine theopoetische 
Protestantin. Wichtig für unsere Kirche.

(Foto: www.evangelisch.de)

Der dritte Weg / von Dorothee Sölle

Wir sehen immer nur zwei Wege,
sich ducken oder zurückschlagen,

sich kleinkriegen lassen oder
ganz groß herauskommen,

getreten werden oder treten.

Jesus, du bist einen anderen Weg gegangen,
du hast gekämpft, aber nicht mit Waffen,

du hast gelitten, aber nicht das Unrecht bestätigt,
du warst gegen Gewalt, aber nicht mit Gewalt.

Wir sehen immer nur zwei Möglichkeiten,
selber ohne Luft zu sein oder andern die Kehle 

zuhalten,
Angst haben oder Angst machen,

geschlagen werden oder schlagen.

Du hast eine andere Möglichkeit versucht
und deine Freunde und Freundinnen haben sie

weiterentwickelt,
sie haben sich einsperren lassen,

sie haben gehungert,
sie haben die Spielräume des Handelns vergrößert.

Wir gehen immer die vorgeschriebene Bahn,
wir übernehmen die Methoden dieser Welt,

verachtet werden und dann verachten
die andern und schließlich uns selber.

Lasst uns die neuen Wege suchen,
wir brauchen mehr Phantasie als ein Rüstungs-

spezialist
und mehr Gerissenheit als ein Waffenhändler

und lasst uns die Überraschung benutzen
und die Scham, die in den Menschen versteckt ist.

Dorothee Sölle hatte eine Zeitenwende in unseren Kir-
chen mitgestaltet. Ihre christliche Sprache schloss an 
die Erfahrungs- und Gefühlswelt moderner Menschen 
an. Als Realistin war sie überzeugt: Die Kirche bedarf 
keiner perfekten Menschen, sondern solcher, die sich 
mit Entschlossenheit und Verantwortungsbewusstsein 
auf das einlassen, was an der Zeit ist.

Christentum für eine beschädigte Welt

Dorothee Sölle glaubte an das altbewährte Evangelium 
von Gottes Weltverliebtheit in diese beschädigte Welt, 
die eigentlich eine schöne ist. Daraus erwuchs ihr kein 
Dasein als «Sofa»-Christin, sondern durch persönliche 
Spiritualität, theologische Reflexion und politisches En-
gagement war sie eine Christus-Gestaltende für diese 
Welt. 

Sie wurde zum Vorbild für «Mystik und Widerstand», 
wie eines ihrer Bücher den Titel trägt. Von Gott reden 
ist nur möglich, wenn wir die Ungerechtigkeit und das 
Leiden der Welt nicht aus den Augen verlieren. Es 
braucht «Phantasie und Gehorsam», wenn wir welt-be-
zogen «Gott denken» (in Gänsefüsschen stehen zwei 
weitere Buchtitel). Hinwendung zur Welt und Hinwen-
dung zu Gott bedingen sich gegenseitig!

So war sie Augenöffnerin, Radikale und Brückenbaue-
rin. Darin erwies sie sich als konfliktaushaltende Profes-
sorin. Sie blieb stets eine basisorientierte Buchautorin, 
Aktivistin, Friedensstreiterin. Die herzlich widerborsti-
ge Frau stiess dabei auch innerhalb ihrer Kirche auf 
männergeprägte Gegenkräfte. Im April 2023 jährt sich 
zum 20ten Mal der Todestag von Dorothee Sölle. Dank-
bar erinnere ich uns an sie.

Reinhild Traitler schrieb treffend: «Dorothee Sölle hat 
die Theologie nicht wie eine Rüstung getragen, schwer 
und unbiegsam; auch nicht wie ein Königsgewand, vol-
ler Prunk und Symbole der Macht, sondern eher wie ei-
nen leichten Mantel aus Wolle, den man gerne anzieht 
und der wärmt».

Mit diesem bildhaften Satz ist gerade auch die Theopo-
esie angewendet, mittels derer Dorothee Sölle ihren 

Gott-Glauben und ihr Welt-Verstehen ausdrückte. Der 
Text in schnörkelloser Poesie, welcher diesen Artikel 
einführt, ist ein Beispiel dafür.

Parteiische Ostermorgenfrau

Dorothee Sölle ist die wirkmächtigste deutsche Theolo-
gin des 20. Jahrhunderts. «Wir können ja nichts tun», 
war für sie ein atheistischer Satz, eine gottlose Haltung. 
Sie war parteiisch! So setzte sie sich leidenschaftlich für 
Gerechtigkeit und Frieden ein. Das gehe nicht ohne 
Schutz der Schöpfung und ein globales Wirtschaften, 
das ein gutes Leben für alle ermöglichen wolle. Ihre 
Parteilichkeit galt den Armen, galt denen, die an schick-
salhaftem Unglück leiden, wie auch denjenigen, die un-
ter menschgemachtem Unrecht schmachten. Und derer 
sind – wie wir feststellen – auch heute und ebenso in 
unserer reichen Schweiz nicht weniger geworden. Sie 
nutzte scharfe Worte gegen «Menschenfresser». So be-
zeichnete sie diejenigen Machthabenden, Wirtschafts-
führenden und Shareholder, die ausbeutend anstatt für-
sorgend handeln. Parteilich stand sie Unmenschlichkei-
ten entgegen. Das liess sie auf unbequeme Art von Gott 
reden. Das hat manche gestört, aber auch viele erreicht, 
denn die Liebe lebte sie damit konkret im Diesseits. Sie 
sparte diese nicht billig für ein allfälliges Jenseits auf.

Kurt Marti benannte sie achtungsvoll als «warmherzige 
wie blitzgescheite» Frau.

An der Beerdigung von Dorothee Sölle sagte die Bi-
schöfin Bärbel Wartenberg-Potter: «Sie war eine Oster-
morgenfrau»!

Danke Dorothee Sölle

Gerade durch ihre Weltverbundenheit war sie eine Mys-
tikerin, die nicht über Gott reden wollte, sondern Gott 
zu teilen verstand in Freundschaften miteinander, im 
Engagement füreinander, in Humanität untereinander. 
Dorothee Sölles Vermächtnis ist eine Kultur des Mitge-
fühls. Darin misst sie individuellen Wahrnehmungen 
mehr Wert zu als behaupteten Wahrheiten. Kulturen 
des Mitgefühls müssen immer wieder renoviert, neu 
verteidigt werden. Sie sind nie ein geistiges Ruhekis-
sen, sondern bleiben eine stete Glaubensaufgabe. So 
wirkt Dorothee Sölles Vermächtnis durch unzählige 
Menschen weiter. In paar Zitaten soll sie nochmals sel-
ber zu Wort kommen:

«Eine der Aufgaben der Kirche heute ist, dass wir hin-
einwachsen in die Rolle der Hoffnungsträgerin in unse-
rer Welt. Wir sind weder der Staat noch die multinatio-
nalen Konzerne, sondern eine dritte Kraft: - Menschen, 
die ohne Profitinteresse nein sagen lernen und Wider-
stand leisten. – Leute, denen man nichts befehlen kann, 
die freiwillig, aus Liebe zu Gott und seiner Schöpfung, 
das tun, was zu tun ist». (aus: Interview zu ihrem 70 Ge-
burtstag, 1999)

«Ich bin schon so lang dabei, ein Christ zu werden.» 
(aus Gedicht: Karsamstag 81)

«Reine Rechtgläubigkeit gibt es nicht, der Glaube ist 
nicht ohne den Schatten des Zweifels zu haben. Gott 
übersteigt Gott, will heissen: Gott ist immer mehr als 
das, was wir gerade von Gott erkannt haben. Theopoe-
sie ist darum die angemessene Rede von Gott, das mys-
tische Paradox ist das adäquate Stilmittel». (aus einem 
Vortrag in Zürich-Seebach, Oktober 1997)

Und ich meine: Dorothee Sölle hätte wohl diesem Mot-
to zugestimmt, das sich unsere Reformierte Kirche 
Bern-Jura-Solothurn im Jahre 2017 zum Jubiläum sel-
ber gab.
Jedes Kirchenmitglied darf die Wortpaare auf orangem 
Grund neu zusammensetzen. Auch das wurde mit die-
sem Jubiläumsmotto bezweckt. Als Beispiel siehe die 
folgende Variante in dreierlei Farben. Unser reformier-
tes Kirchgemeindesein ermuntert zum Weiterkombinie-
ren. 
Welche Zusammenstellung ist für Sie, liebe/r Leser*in, 
momentan am kirchlichsten?

 PeteR von sieBenthaL, PFaRReR

Freiwilliger abo-Beitrag
Dieser «reformiert.»-Ausgabe liegt ein Einzahlungsschein bei. Wir bitten Sie damit um 
einen freiwilligen Beitrag.
Der Selbstkostenpreis beträgt ca. Fr. 10.-- pro Abonnement.

Ein herzliches Dankeschön zum Voraus allen, die einen freiwilligen Beitrag bezahlen!
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BETTlACH
GrENCHEN

veRantWoRtLiChe Und adRessen

Pfarrer Roger Juillerat, 032 654 10 32, roger.juillerat@greberef.ch
Pfarrer Peter von siebenthal, 032 654 10 31, peter.vonsiebenthal@greberef.ch
Pfarrer stephan hagenow, 032 654 10 34, stephan.hagenow@greberef.ch

Gottesdienste

sonntag, 2. april, 10.00 Uhr
markuskirche Bettlach
Palmsonntag. Goldene konfi rmation. 
Gottesdienst mit abendmahl. pfarrer 
roger Juillerat. Mitwirkung des Markus-
CHOrs. Anschliessend Apero

Freitag, 7. april, 10.00 Uhr
Zwinglikirche Grenchen
karfreitag. Gottesdienst mit abend-
mahl. pfarrer peter von Siebenthal. 
Eric Nünlist, Orgel und Vera röthlisberger, 
Fagott. Anschliessend Kirchenkaff ee

samstag, 8. april
markuskirche Bettlach
osternacht mit osterfeuer.
19.00 Uhr Andacht zur Tauferinnerung
19.30 Uhr Beisammensein mit Osterfl ädli,
                     Kaff ee und Tee
20.45 Uhr Entzünden des Osterfeuers
21.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
22.00 Uhr Eiertütschen und Fastenbrechen
pfarrer Stephan Hagenow. Claudia Scher-
rer, Klavier und Gesang und Kathrin Nün-
list, Orgel mit Carola Glaser, Gesang

sonntag, 9. april, 10.00 Uhr
Zwinglikirche Grenchen
ostersonntag. Gottesdienst mit 
abendmahl. pfarrer roger Juillerat. 
Stefanie Scheuner, Orgel und Carola Gla-
ser, Gesang. Anschliessend Kirchenkaff ee 
mit Eiertütschen

sonntag, 16. april, 10.00 Uhr
markuskirche Bettlach
Gottesdienst. pfarrerin Bigna Wiher. 
Anschliessend Kirchenkaff ee

sonntag, 23. april, 10.00 Uhr
Zwinglikirche Grenchen
Gottesdienst. pfarrer Stephan Hagenow.  
Anschliessend Kirchenkaff ee

Ökumenisches Friedensgebet
dienstag, 25. april, 19.00 Uhr
in der Josefskapelle, Tunnelstrasse 12, 
Grenchen

sonntag, 30. april, 10.00 Uhr
Zwinglikirche Grenchen
Familiengottesdienst. prädikantin 
Annemarie Schmid-Keiser. Mitwirkung 
der 6. Klässler. Anschliessend Apero

kiRChLiChe handLUnGen im FeBRUaR

Bestattungen
   7. Wisard Erna Frieda, Grenchen, 20.03.1925–19.01.2023
 15. Graf Daniel Hans, Grenchen, 06.05.1963–22.01.2023
  Wälti-Altherr lisalotte, Grenchen, 28.04.1931–21.02.2023

koLLekten FeBRUaR

   5. Kirchensonntag:  Fr. 130.75
 12. Brot für alle: Fr. 126.70
 19. G2W: Fr. 121.00 

veRanstaLtUnGen

markusChoR
Wir proben jeweils dienstags von 19.45 - 
21. 30 Uhr im Markussaal in Bettlach. 
Kontakt: Denise Stalder, 062 394 26 86.
Unser nächster Auftritt fi ndet am palm-
sonntag, 2. April in der Markuskirche 
statt

abendmusik
markuskirche Bettlach
sonntag, 23. april, 17.00 Uhr
la Banda Storica - Klassik im Klang ihrer 
Zeit (siehe separates inserat)

Frauenjass
dienstag, 4. april, 14.00 Uhr
im Zwinglihaus.
Wir freuen uns auf viele Jasserinnen!

Frauenverein Grenchen
samstag, 1. april, 9.00 Uhr
Frauezmorge
dienstag, 11. april
Wanderung
Wir treff en uns um 13.45 Uhr an der Bus-
haltestelle Allmend (linie 23) und wan-
dern bis zum Bauernhof Bigler, dann run-
ter in die Stadt. Einkehr im Eldorado
samstag, 22. april, 9.00 Uhr
Ökumenisches Frauezmorge im euse-
biushof

kirche im kino Rex Grenchen
dienstag, 4. april, 19.00 Uhr
Green Book - Eine besondere Freund-
schaft (siehe separates inserat)

Lueg id schür
mittwoch, 5. april, ab 13.00 Uhr
Treff punkt für alle in der Zähnteschür 
Bettlach. Eierfärben und Witi-Wanderung

mittagsclub Bettlach
mittwoch, 5. und 19. april, 11.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus Markus. Kontakt, 
rebecca Walker, 076 580 22 17

mittagstisch Grenchen
mittwoch, 5. april, 11.30 Uhr
im Zwinglihaus. 
Anmeldung an Tanja Weissmann, 076 326 
22 50, tanja.w@besonet.ch

seniorennachmittag Bettlach
mittwoch, 26. april, 14.00 Uhr
im Klemenzsaal der katholischen Kirche.
Thema: Frühlingskräuter in Suppen und 
als Brotaufstrich mit Frau Sighild Gilgen

suppentag
Freitag, 28. april, ab 11.30 Uhr,
Zwinglihaus Grenchen
Das Suppenteam lädt Sie ein zur hausge-
machten Suppe, zu Brot und Wienerli. 
Zu Kaff ee oder Tee 
wird feiner Kuchen 
serviert. Mit ihrem 
Essen in dieser Ge-
meinschaft unterstützen Sie gleichzeitig 
die projekte von «Brot für alle»

WiChtiG

kirchgemeinderat
mittwoch, 26. april, 19.00 Uhr
Zwinglihaus Grenchen.
Die Sitzung ist öff entlich

Redaktionsschluss Gemeindeseiten
Mai-Ausgabe:  montag, 10. april

PaRoisse de La vaLLÉe de L’aaR

dimanche, 2 avril, 19h
eglise Zwingli, Granges. Culte en fran-
çais, Sainte Cène. pasteur Alexandre paris
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19.00 Uhr - Kino Rex Grenchen
Green Book - Eine besondere Freundschaft

Pfarrer Peter von Siebenthal und Eleni Kalogera, Theologin
Eintritt frei, offeriertes Pausenapéro

10.00 Uhr Zwinglikirche Grenchen - Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Peter von Siebenthal. Eric Nünlist, Orgel und Vera Röthlisberger,
Fagott. Anschliessend Kirchenkaffee

4. April - Kirche im Kino

9. April - Ostersonntag

7. April - Karfreitag

8. April - Osternacht mit Osterfeuer
Markuskirche Bettlach

19.00 Uhr - Andacht zur Tauferinnerung mit Segnung der Kinder
19.30 Uhr - Beisammensein mit Osterflädli, Kaffee und Tee
20.45 Uhr - Entzünden des Osterfeuers
21.00 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl
22.00 Uhr - Eiertütschen und Fastenbrechen
Pfarrer Stephan Hagenow, Claudia Scherrer, Klavier und Gesang
und Kathrin Nünlist, Orgel mit Carola Glaser, Gesang

2. April - Palmsonntag - Goldene Konfirmation
10.00 Uhr Markuskirche Bettlach - Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Roger Juillerat. Stefanie Scheuner, Orgel und MarkusCHOR.
Anschliessend Apéro

10.00 Uhr - Zwinglikirche Grenchen - Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Roger Juillerat, Stefanie Scheuner, Orgel und Carola Glaser,
Gesang. Anschliessend Kirchenkaffee mit Eiertütschen

Wir wünschen allen schöne Ostertage!

ChiLe FÜR Chind

stars und stärnli
Freitag, 28. april, 
16.00 - 17.30 Uhr, kirch-
gemeindehaus markus Bettlach
Wir spielen, hören Geschichten, singen 
von Gott, basteln und haben Spass! Für 
alle Kinder von der 1. bis 5. Klasse.
Sarah Morandi und Mirco lobsiger

Fiire mit de Chliine
Herzliche Einladung an 
Kinder, Eltern und Gross-
eltern zum gemeinsam 
Gottesdienst feiern und 
singen und basteln. Für alle Kinder bis ca. 
6 Jahre.
mittwoch, 5. april, 16.00 - 17.30 Uhr, 
Zwinglikirche Grenchen
Claudia Scherrer und Team

Fiire mit de Chliine
Freitag, 28. april, 16.00 - 17.30 Uhr, 
markuskirche Bettlach
Herzliche Einladung an 
Kinder, Eltern und 
Grosseltern zum ge-
meinsam Gottesdienst 
feiern, singen und bas-
teln. Für alle Kinder bis 
ca. 6 Jahre
Claudia Scherrer und Team

denn bei dir

ist die Quelle

des Lebens,

und in deinem Licht

sehen wir das Licht.
Psalm 36,9

UnteRRiCht

konfessioneller nachmittag Grenchen
Freitag,        28. april      -        6. klassen
Die Schülerinnen und Schüler treff en sich 
um 13.30 Uhr im Zwinglihaus.
Die Katechetin und ihr Team freuen sich 
auf Euch!

klagemauer und eine 
süsse Überraschung in 
unseren kirchen
Noch bis Ostern steht in der Markuskirche in Bettlach die Klagemauer. Es gehört zur 
reformierten Tradition, die passions- bzw. Fastenzeit zur Einkehr und zur Besinnung zu 
nutzen. Alle sind eingeladen, sich in die Kirche zu setzen und nachzudenken. 

Sie können einen Zettel schreiben mit dem, was sie bewegt, freut, was Sorgen oder 
Angst macht und den Zettel – diskret verklebt - wie an der grossen Klagemauer in Je-
rusalem in eine Mauerritze legen. 

in der Osternachtfeier am Samstag, 8. April werden die Bitten, Gebete und Klagen ins 
Osterfeuer geworfen – also symbolisch vor Gott gebracht und im österlichen licht der 
Zuversicht in eine neue perspektive gerückt.

Von Karfreitag bis Ostermontag erwartet die Besucher der Zwinglikirche Grenchen 
wiederum eine bunte und süsse Überraschung.
Ein bunter Ostereierbaum soll alle Besucher der Zwinglikirche erfreuen und auf das 
kommende Frühlingserwachen einstimmen. Ebenfalls dürfen sich alle mit einem ge-
kochten und/oder Schoggi-Ei bedienen. 
Die Zwinglikirche ist während dieser Zeit von 8.00 - 17.00 Uhr geöff net.
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La Banda Storica 
Klassik im Klang ihrer Zeit 
Bernhard Röthlisberger ,  Ni ls  Kohler:  Klarinette  
Norihito Nishinomura, Vera Röthl isberger:  Fagott  
Olivier Darbellay,  Sebast ian Schindler:  Horn 

23. April 2023, 17.00 Uhr 
Markuskirche Bettlach 
 

E intritt  frei /  Kollekte  

La Banda Storica

seniorenferien 2023
im Bündnerland

Wir freuen uns, ihnen mitzuteilen, dass wieder Seniorenferien, diesmal in Flims, ange-
boten werden.

Der pastoralraum Wandfl ue und die Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Gren-
chen-Bettlach führen die Seniorenferien wiederum  auf ökumenischer Basis gemein-
sam durch:

datum: 26. august - 2. september 2023

ort: hotel Cresta, 7018 Flims Waldhaus (Weitere informationen: www.cresta.ch)

kosten pro Person (inkl. halbpension, kurtaxe, an- und Rückreise):
Doppelzimmer:  Fr.     950.--
Einzelzimmer:    Fr.  1’050.--

Das Begleiterteam besteht aus Marianne Bumbacher, Gerda Culmone und Marianna 
Friedelance. 
Alle weiteren informationen zum programm folgen später.

Bitte melden sie sich bis 31. mai 2023 schriftlich an:

Reformierte kirchgemeinde Grenchen-Bettlach:
Sandra Marti, Tel. 032 654 10 22, sandra.marti@greberef.ch

Pastoralraum Wandfl ue Grenchen:
ruth Barreaux, Tel. 032 653 12 33, ruth.barreaux@wandfl ue.ch

anmeLdetaLon FeRien FÜR senioRinnen Und senioRen 2023

Name: Vorname:

Strasse: 

Ort:

Haus-Telefon: Handy:

Geburtsdatum:

name, adresse und tel.nr. einer kontaktperson für den notfall:

Einzelzimmer mit WC/Bad      0 Doppelzimmer mit WC/Bad      0

Spezialkost:

Sonstiges (evtl. Medikamente):

mit GA      0                                 mit Halbtaxabo      0                                      kein Abo      0

Datum: Unterschrift:

Gemäss Krankenversicherungsgesetz (KVG) Art. 3 ist jede person in der Grunddeckung auch ge-
gen Unfall versichert. 

eine annullationsversicherung ist jedoch sache der teilnehmerinnen und teilnehmer.

Kirche im Kino       gratis für alle! 
 
REX, GRENCHEN                      DIENSTAG, 4. April 2023, 19 Uhr, Filmdauer 2 h 
 
Die REFORMIERTE und KATHOLISCHE Kirchgemeinden laden Sie zu FILM und PAUSENAPERO ein! 

Green Book  –  Eine besondere Freundschaft 

 
 
Das ist doch auch eine FAMILIENFREUDE (Altersfreigabe: 6-jährig mit Begleitung / Wir finden: Besonders ge-
eignet für Eltern mit Oberstufenschülern) 
 
Eine US-amerikanische Feel-Good-Komödie. Alles andere als harmlos. 
Ein Mix aus dramatischen und heitern Momenten. 
Ein so smarter wie heikler Schlagabtausch. 
Der schwarze Jazz-Pianist Don Shirley (Schauspieler Mahershala Ali) und sein weißer Fahrer Tony Lip 
(Schauspieler Viggo Mortensen) sind 1962 unterwegs auf einer Konzert-Tournee von New York City bis 
in die Südstaaten. Dabei müssen sie – es herrscht die Zeit der Rassentrennung - ihre Reise nach dem 
sogenannten Green Book planen. Das ist ein Reiseführer, der die wenigen Unterkünfte und Restaurants 
auflistet, wo auch Schwarze als Gäste Unterkunft finden. Ständig konfrontiert mit diesem gesellschaft-
lichen Rassismus wird ebenso über den inneren, eigenen Rassismus gestolpert. Aber beiden gelingen 
offensichtliche Fortschritte! 
Zwei Männer, die gegensätzlicher nicht sein könnten, entwickeln zaghaft und teils wider ihr Weltbild eine 
tragfähige Freundschaft! Eine Dennoch-Beziehung! Eine, die sich zunehmend bewährt! 
Zwei Welten finden zueinander! 
Green Book wurde bei den Golden Globe Awards 2019 als «bester Film in den Kategorien 
Komödie/Musical» ausgezeichnet, auch als bestes Drehbuch. 
Regie: Peter Farrelly. Nach einer wahren Begebenheit. 
Die Veranstaltenden:                 Theologin Eleni Kalogera (kath.) und Pfarrer Peter von Siebenthal (ref.) 
 
 Les Bricoleurs  

sind aktiv!
Stehen bei ihnen zu Hause kleine Arbeiten 
an, welche Sie nicht mehr selber aus-
führen können?

Wir helfen!

Zögern Sie nicht, anzurufen, wenn 
ihnen wegen ihres Alters die eine oder 
andere Verrichtung nicht mehr möglich 
ist.

Wir sind eine Gruppe von freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfer im Dienste der Kirch-
gemeinde. 

Möchten Sie gerne als Helferin oder Hel-
fer mitwirken? rufen Sie uns an.

tel. 076 831 04 38
(montag - Freitag)

Das ist doch auch eine FamiLienFReUde (Altersfreigabe: 6-jährig mit Begleitung / Wir fi nden: Besonders geeignet für Eltern mit 
Oberstufenschülern)

eine Us-amerikanische Feel-Good-komödie. alles andere als harmlos.
ein mix aus dramatischen und heiteren momenten.
ein so smarter wie heikler schlagabtausch.

Der schwarze Jazz-pianist Don Shirley (Schauspieler Mahershala Ali) und sein weißer Fahrer Tony lip (Schauspieler Viggo Morten-
sen) sind 1962 unterwegs auf einer Konzert-Tournee von New York City bis in die Südstaaten. Dabei müssen sie – es herrscht die 
Zeit der rassentrennung - ihre reise nach dem sogenannten Green Book planen. Das ist ein reiseführer, der die wenigen Unterkünf-
te und restaurants aufl istet, wo auch Schwarze als Gäste Unterkunft fi nden. Ständig konfrontiert mit diesem gesellschaftlichen 
rassismus wird ebenso über den inneren, eigenen rassismus gestolpert. Aber beiden gelingen off ensichtliche Fortschritte!
Zwei Männer, die gegensätzlicher nicht sein könnten, entwickeln zaghaft und teils wider ihr Weltbild eine tragfähige Freundschaft! 
Eine Dennoch-Beziehung! Eine, die sich zunehmend bewährt!
Zwei Welten fi nden zueinander!

Green Book wurde bei den Golden Globe Awards 2019 als «bester Film in den Kategorien Komödie/Musical» ausgezeichnet, auch 
als bestes Drehbuch.
regie: peter Farrelly. Nach einer wahren Begebenheit.

Die Veranstaltenden: Theologin Eleni Kalogera (kath.) und pfarrer peter von Siebenthal (ref.)

abendmusik
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voranzeige!
erstmalige Grossveranstaltung des Gesangs in Bern

Der Singtag vom 6. Mai verschaff t einen niederschwelligen Zugang zum gemeinsamen 
Singen. 

Wer singt heutzutage noch, etwa bei der Arbeit oder in der Familie? Viele lassen lieber 
das radio im Hintergrund laufen und summen bestenfalls ein wenig dazu. in der Kir-
che wird noch gesungen, an etlichen Orten mit vollem Klang. Doch mancherorts hört 
sich auch der Gemeindegesang recht mager an. Dabei ist das gemeinsame Singen von 
Kirchenliedern ein wichtiger Teil des Gottesdienstes, gewissermassen die Antwort der 
Gemeinde auf die predigt. Singen stärkt das Gefühl der Zusammengehörigkeit, sei es 
im Gottesdienst oder in einem Chor.

Wer singt, weiss, wie schön es ist, das mit anderen gemeinsam zu tun. Viele trauen sich 
aber nicht einzustimmen. Sie sind unsicher, ob sie richtig singen, oder kennen ganz 
einfach die lieder nicht. Für sie bietet der Singtag vom Samstag, 6. Mai einen nieder-
schwelligen Einstieg in die Welt des Gesangs. An dieser Veranstaltung, die erstmals in 
Bern durchgeführt wird, sind sie genauso willkommen wie sichere Sängerinnen und 
Sänger und können in verschiedenen Workshops unter Anleitung lieder gemeinsam 
einüben.

Das repertoire ist gross: Es reicht von Gregorianik über traditionelle Kirchenlieder und 
Taizégesänge bis zu poppiger Worship-Musik und Volksliedern. Es können mehrere 
Workshops belegt werden. Den Abschluss bildet ein Singgottesdienst mit liedern aus 
den Workshops, in die alle gemeinsam einstimmen werden. Der erste Berner Singtag 
ist die Gelegenheit, in den Klang der Stimmen einzutauchen und das schlummernde 
Singtalent zu wecken. 

samstag, 6. mai, 11.00 – 19.00 Uhr, kirchen und weitere Räume in der Berner in-
nenstadt, eintritt frei, keine anmeldung nötig. Weitere infos auf www.singtag.ch 

Pâques 2023
Cette année nous lirons le récit de pâques dans le premier évangile selon Saint 
Mathieu (28.1-10).

Au matin de pâques il y a d’abord un tremblement de terre, car c’est un nouveau
monde qui commence, et la venue d’un ange qui ouvre le tombeau et parle aux 
femmes venues embaumer le corps de Jésus. il leur annonce la résurrection de Jésus, 
sa nouvelle vie et sa nouvelle apparence dès ce dimanche de pâques.

Cela signifi e que pâques est un commencement dans notre relation avec Jésus. 
«il vous précède en Galilée!» v. 7. C’est-à-dire : dès maintenant il vous précède dans 
vos vies ordinaires !
 
C’est la bonne nouvelle pour nous, cette année encore !

 aLeXandRe PaRis, PasteUR

Frauenzmorge in anderer Form
Herzlich willkommen zu Kaff ee und Gipfeli und zum gemütlichen Beisammensein im 
alterszentrum Baumgarten, Bettlach, jeweils um 9.30 Uhr:

donnerstag, 27. april

Weitere daten:

25. mai
29. Juni
31. august
28. september
26. oktober
30. november

Wir freuen uns auf Euch!

Frauen des ehemaligen reformierten Frauenvereins Bettlach

voranzeige!

Unsere Kirchgemeinde Grenchen-Bett-
lach nimmt dieses Jahr an der «Langen 
nacht der kirchen» teil. 
Der jährliche Openair-Anlass wird somit 
in diesen Anlass integriert. 
Das programm unter dem Motto «viel-
seitig, überraschend, unterhaltend!» 
beginnt ab 17.30 Uhr in und um die Zwing-
likirche. 
Unter anderem werden der Zauberkünst-
ler ron Bertolla die Kinder/Jugendlichen 
verzaubern und der Krimiautor Christof 
Gasser die Besucher mit einer lesung 
aus einem seiner Krimiromanen unter-
halten. Das detaillierte programm wird zu 
gegebener Zeit auf unserer Webseite 
www.greberef.ch und in der nächsten 
Ausgabe des reformiert. publiziert.

Freitag, 2. Juni ab 17.30 Uhr in und um 
die Zwinglikirche 

infoabend darm-
krebs
25. april, 18 bis 21 Uhr, Zwinglihaus 

livestream www.krebsliga-so.ch

moderation:
Dr. med. Simone Farese, Onkologin am 
Bürgerspital Solothurn und Vizepräsiden-
tin Krebsliga Solothurn

Programm:
18.00 Uhr Führungen durch das begehba-
re Darmmodell
19.00 Uhr Begrüssung durch François 
Scheidegger, Stadtpräsident Grenchen

Wie Darmkrebs entsteht und wie man 
sich davor schützen kann
Fachvortrag von prof. Dr. med. radu Tutu-
ian, Chefarzt Gastroenterologie / Hepato-
logie, Bürgerspital Solothurn

Darmkrebs: Wie hoch ist mein risiko?
Fachvortrag von Dr. med. Marcello Orlan-
di, FMH Gastroenterologie / Hepatologie, 
leiter Gastrozentrum Obach AG

regelmässige Bewegung als Beitrag zur
aktiven prävention
interaktiver Fachvortrag von iris Huskey, 
physiotherapeutin, Bürgerspital Solo-
thurn

Meine Geschichte: eine Betroff ene er-
zählt
Talk mit regula Künzi und Christoph 
Stapfer

20.15 Uhr Apéro
21.00 Uhr Anlassende


